
     

Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

51058 Köln 

info@kliniken-koeln.de 

 

 Amsterdamer Straße 

 Holweide 

 Merheim 

 

Für weitere Fragen oder Informationen  

wenden Sie sich bitte an: 

 

Beate Naumer 

Schulleiterin 

Tel.: 0221 8907-2734 

E-Mail: naumerb@kliniken-koeln.de 

 

Angelika Boolke  

Stellv. Schulleiterin 

Tel.: 0221 8907-5388 

E-Mail: boolkea@kliniken-koeln.de 

 
 

Ausbildung 

Pflegefachfrau/ 

Pflegefachmann  

 Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße 

 Krankenhaus Holweide  

 Krankenhaus Merheim 

www.kliniken-koeln.de www.kliniken-koeln.de 

 Information  Kontakt 

Institut für Aus-, Fort- und  

Weiterbildung (AFW) 

Neufelder Straße 46, 51067 Köln 

Tel.: +49 221 8907-2878 

Fax: +49 221 8907-2282 

AFW-Institut@kliniken-koeln.de 

Unser Ausbildungsinstitut ist eine Bildungseinrichtung mit  

langjähriger Tradition. Mit unseren jährlichen Möglichkeiten  

der Fort- und Weiterbildungen bieten wir zudem zahlreiche 

Bildungsmöglichkeiten an, um kontinuierlich dazuzulernen. 

Wir legen großen Wert auf eine intensive Sprachförderung  

und den Abbau von interkulturellen Barrieren.  

In der Gemeinschaft sind wir stark. 
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Liebe Interessierte! 

Ab 2020 wird ein neuer Ausbildungsberuf etab-

liert. Die Schule für Pflegeberufe der Kliniken 

Köln bietet ab 2020 die Ausbildung zum Pflege-

fachmann und Pflegefachfrau mit  insgesamt 225 

Ausbildungsplätzen an. Die theoretische Ausbil-

dung findet an zwei Standorten statt: 

 im AFW Holweide  

 im AFW Riehl 

 

Erstmalig werden EU-Angleichungen durchge-

führt, so dass alle Pflegefachfrauen und Pflege-

fachmänner   

 eine EU-weite Anerkennung für die unkom-

plizierte Berufstätigkeit innerhalb Europas 

erhalten 

 Vorbehaltsaufgaben durchführen können, 

die auch nur von dieser Berufsgruppe gelten 

 Übergreifende Kompetenzen vermittelt be-

kommen, welche die selbstständige, umfas-

sende und prozessorientierte Pflege von 

Menschen aller Altersstufen gewährleistet 

 Pflegequalität fördern, gewährleisten und 

prüfen 

 lebenslanges Lernen als Grundlage ihres 

Berufs verstehen 

Rahmenbedingungen  

 Voraussetzungen: 

-  10 jährige Schulausbildung 

-  Hauptschulabschluss mit einer  

   abgeschlossenen Berufsausbildung 

-  gesundheitliche Eignung 

 Ausbildungszeitraum: 3 Jahre 

 Beginn jedes Jahr zum 

-  01.08. in Riehl  und Holweide 

-  01.11. in Holweide  

 Auf Wunsch Vertiefung Pädiatrie möglich 

 Vornoten und Jahreszeugnisse 

 Staatliche Zwischenprüfung nach 2 Jahren 

 Staatliche Prüfung nach 3 Jahren (schriftlich, 

mündlich und praktisch) 

 

Ablauf  

 Wechsel zwischen Blockunterricht und  

Praxiseinsätzen 

 Regelmäßige Urlaubszeiten 

 Theoriestunden: 2.100 

 Praxisstunden: 2.500 

 Pflicht- und ergänzende Einsätze 

-  stationäre Akut-Langzeitpflege 

-  ambulante Akut-Langzeitpflege 

-  Pädiatrie und Psychiatrie 

-  Rehabilitation, Beratung und Palliation 

-  Wunscheinsätze (Intensivpflege, OP und 

   Anästhesie, Notfallambulanz…) 

Wir bieten Ihnen: 

 Teilnahme am Erasmus+ Programm mit der 

Möglichkeit eines praktischen Einsatzes im 

europäischen Ausland 

 Dualer Studiengang in Kooperation mit der 

katholischen Hochschule NRW (Köln)  

 angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) 

 Exkursionen und Klassenfahrten 

 Methodenvielfalt im Unterricht 

 Jobticket XXL 

 Kostenlose Lernmaterialien 

 Berufskleidung wird gestellt  

 hochmotiviertes Team an freigestellten  

Praxisanleitern, die Sie in der praktischen 

Ausbildung unterstützen 

 Außergewöhnliche und interessante Einsatz-

gebiete 

 „Schüler leiten eine Station“ (im Oberkurs) 

 einen interessanten zukünftigen Arbeitsplatz   

 individuelle Personalentwicklung  nach der 

Ausbildung mit einem umfangreichen Fort- 

und Weiterbildungsangebot 

 

Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen die Ausbil-

dung zukunftsorientiert und professionell durch-

zuführen. Dabei steht der zu pflegende Mensch 

im Mittelpunkt unseres Bildungsverständnisses. 

 Information  Organisation  Zusätzliche Angebote 


